
Fo
to

: g
ep w

w
w

.k
irc

he
.ru

hr
w

w
w

.k
irc

he
.ru

hr

Gemeindebrief
Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr

Dezember 2020
Ja n u a r  2 0 2 1 
mit  Ter minen 
und Hinweisen 
vom 10. Dezember 
bis 7. Februar

Wie hinter Glas: 
Weihnachten unter 
Coronabedingungen
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G o t t e s d i e n s t e  z u r 
Weihnachtszeit und 
zum Jahreswechsel
Heilig Abend - 24. Dezember 2020

13.00 - 15.45 Uhr Offene Kirche 
mit Musik  

für persönliche Andacht  
und das private Gebet

16.00 Uhr Pfarrer Pein und Team 
Open-Air-Gottesdienst  

an der Stephanuskirche 
für Familien mit Kindern

18.00 Uhr Pfarrer Stamm  
Stephanuskirche 

Christvesper

23.00 Uhr Mag. theol. Koch 
Stephanuskirche 

Christmette

1. Weihnachtstag - 25. Dezember 2020

10.00 Uhr Pfarrer Pein 
Stephanuskirche

2. Weihnachtstag - 26. Dezember 2020

18.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
Pfarrer Prang 

Stephanuskirche

Sonntag - 27. Dezember 2020

Kein Gottesdienst in der Stephanuskirche

Altjahresabend - 31. Dezember 2020

18.00 Uhr Pfarrer Pein 
 Stephanuskirche

Zu den besonderen Teilnahmemöglichkeiten und Maßnahmen unter 
Coronabedingungen lesen Sie bitte auf Seite 16 und auf www.kirche.ruhr
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"Auf Sicht planen" sei nötig, schreibt 
Bernhard Schüth in seiner Konzertankün-
digung auf Seite 21. Das machen wir wohl 
alle in diesem Advent. Ob auf Sicht die 
Weihnachtsfeiern so stattfinden können 
wie in diesem Heft angekündigt - wir wol-
len es hoffen. Weihnachten, das in Sicht 
ist, schenkt uns von Gott her Hoffnung.

"In Sicht" ist der neue Pfarrer unserer 
Gemeinde. Am 13. Dezember wird Pfarrer 
Volker Stamm von Superintendentin Mari-
on Greve in sein Amt eingeführt. Feierlich, 
fröhlich - aber anders als geplant. Wie so 
vieles, das in diesem Jahr nicht stattfinden 
konnte, werden wir auch den öffentlichen 
Empfang zur Einführung von Pfarrer 
Stamm im kommenden Jahr nachholen.

Ihr Pfarrer Markus Pein

Liebe Leserinnen und Leser!
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Jahreslosung 2021
Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie auch 
euer Vater barmherzig ist!

Lukas 6,36
Ich stehe auf festem Grund

Foto:Maor/ pexels

Mein Computer musste das Wort erst 
lernen: „Barmherzigkeit“. Das Recht-
schreibprogramm kannte es noch nicht 
und schlug mir stattdessen vor: „Warmher-
zigkeit“. Ich meine, es steht nicht gut um 
unser Miteinander, wenn „Barmherzig-
keit“ zu einem Fremdwort verkommen ist 
– nach dem Motto: „Barmherzigkeit und 
Mitleid bekommt man geschenkt. Neid 
und Respekt muss man sich verdienen.“

Tatsächlich hat Barmherzigkeit etwas 
mit menschlicher Schwäche zu tun und 
bedeutet: „Beim armen Herzen sein.“ 
Barmherzigkeit rechnet damit, dass kein 
Mensch vollkommen ist und immer er-
folgreich. Dass auch mal bei mir etwas 
schiefgeht und Trauer und Scham mein 
Herz erfüllen. Mich entlastet das. Denn 
ich bin nur endlich und habe keine „weiße 

Weste“, mit der ich selbstgerecht durchs 
Leben gehen könnte. Schon gar nicht in 
den Augen von Gott. Aber das brauche ich 
auch gar nicht. Denn Gott ist „barmher-
zig und gnädig, geduldig und von großer 
Güte“ (Psalm 103,8). 

In Jesus Christus ist Gott Mensch 
geworden. Damit wir aufatmen können, 
frei geworden von Verstrickungen und 
Schuldgefühlen. Gottes Sohn bringt uns 
seinen himmlischen Vater voller Wärme 
und Vertrauen nahe und ermöglicht uns 
ein Leben aus Barmherzigkeit. Was für ein 
Spielraum: Ich habe den Rücken frei, so 
dass ich anderen freundlich und aufbau-
end begegnen kann. Ich stehe auf festem 
Grund und kann es mir leisten, andere mit 
den gütigen Augen Jesu zu betrachten.



Das Treffen am 3. November musste 
den Coronaschutzregeln entsprechend 
online durchgeführt werden und begann 
mit einer Andacht zum Wochenspruch 
"Lass dich nicht das Böse überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Guten."

Die Genehmigung der Niederschrift 
der Oktobersitzung wurde einstimmig 
angenommen.
Pfarrdienst

Der am 18.10.2020 im Wahlgottes-
dienst  gewählte Pfarrer Volker Stamm 
wird am 13.12.2020 eingeführt werden, 
sofern bis zum 9.11.2020 kein Wider-
spruch eingelegt wird. Er hat mittlerweile 
schon an Dienstgesprächen teilgenommen 
und die Arbeitsbereiche unserer Gemein-
de auf diese Art und  Weise ein bisschen 
kennengelernt.
Bauangelegenheiten

Manfred Jürgens informierte das Pres-
byterium über den Sachstand beim Neu-
bau. Die Bauleitung der Versicherung ist 
zuversichtlich, dass die Wiederherstellung 
und Übergabe der vom Wasserschaden 
betroffenen Räumlichkeiten bis zum  
23.12.2020 erfolgen kann.

Die Wiesenfläche rechts neben der 
Kirche ist (fast) fertiggestellt, rund um 
die Feuerstelle sprießt auch schon das 
erste Grün.

Pfarrer Volker Stamm bleibt in Burgal-
tendorf wohnen, aber wird ein Pfarrbüro 
im Pfarrhaus Überruhrstraße 68 beziehen.
Allgemeine Gemeindearbeit

Am Reformationstag, 31.10.2020, 
konnten die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden mit ihren Familien endlich ihre 
Konfirmation feiern, wenn auch mit Ver-
spätung, im kleinen Kreis und (fast) ohne 
Gemeinde. Das Team um die Pfarrer Prang 
und Pein hat Ideen entwickelt, sich sehr 
viel Arbeit und Mühe gemacht, um einen 
ganz besonderen festlichen Gottesdienst 
zu gestalten. Sogar das Wetter hat mitge-
spielt! Das Presbyterium gratuliert allen 
Konfirmierten noch einmal auf diesem 
Wege und hat beschlossen, die Kollekte 
dieser vier Gottesdienste der Konfirman-
denarbeit zugute kommen zu lassen.

Mit der Kirchengemeinde Rellinghausen 
ist eine Zusammenarbeit im Bereich der 
Gottesdienste in Zukunft möglich. Das 
Presbyterium der Gemeinde Rellinghausen 
hat bereits eine Verschiebung des Beginns 
ihrer Gottesdienste von 10.30 Uhr auf 11.00 
Uhr beschlossen. Wenn unsere Gemeinde 
den Beginn um 30 Minuten vorverlegen 
(auf 9.30 Uhr) würde, wäre eine dauerhafte 
gegenseitige Vertretung einfacher möglich. 
Das führte zu einer längeren Diskussion, 
die noch weitergehen soll.

Bericht aus dem Presbyterium 5
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Leider müssen auf Grund der Corona-
Schutzverordnung vom 30.10.2020 sämt-
liche Veranstaltungen ausfallen bis auf die 
Angebote der offenen Jugendarbeit und 
die Gottesdienste. Auch die traditionelle 
Diakoniesammlung in der Adventszeit 
kann nicht durchgeführt werden, um 
zu enge Kontakte zwischen Sammlern/
Sammlerinnen und Gebern / Geberinnen 
zu vermeiden.

Um möglichst viele Gemeindeglieder 
zu erreichen und Kontakte aufrecht zu er-
halten, gerade mit denjenigen, die sich im 
Moment nur ungern außer Haus begeben, 
sollen wieder Leseandachten zur Verfü-
gung gestellt werden und können an der 
Stephanuskirche mitgenommen werden. 
Ebenso sollen auch die Videogottesdienste 
wieder aufgenommen und gezeigt werden.

Die „Offene Kirche“  am Mittwoch-
nachmittag (17 – 18 Uhr) kann stattfinden, 
da der Abstand auf Grund der nicht so ho-
hen Besucherzahl gut eingehalten werden 
kann. Wer also in der vor uns liegenden 
Zeit einfach  einmal eine Stunde abschal-
ten und Musik 
genießen möchte, 
sollte zu der ge-
nannten Zeit zur 
Kirche kommen. 
Es lohnt sich!
Jugendarbeit

Der Jugend-
ausschuss  hat 
in seiner letz-
ten Sitzung am 
29.10.2020 die 
Delegierten für 
die Jugendver-
bandsversamm-
lung, dem höchs-
ten Organ des Ju-
gendverbandes, 

gewählt. Diese entwickelt und verabschie-
det Positionen zu verschiedenen jugendar-
beitsrelevanten Themen und wird jeweils 
für die Dauer der Wahlperiode der Pres-
byterien gebildet. Aus unserer Gemeinde 
sind Julian Sewing und Bjarne Bauer als 
Delegierte benannt worden. Als Vertreter 
des Jugendhauses ist Nils Bornträger vor-
geschlagen worden. Das Presbyterium hat 
diesen Beschluss bestätigt.
Friedhofsangelegenheiten

Die Bestuhlung der Eberhard-Wittgen-
Kapelle muss bei 14 Plätzen bleiben bzw. 
heruntergefahren werden. Die Anzahl der 
möglichen Trauergäste richtet sich dabei 
nach den Maßgaben der Stadt Essen.

Die Friedhofsbegehung am 25. 11. 2020 
kann stattfinden, nicht aber die geplante 
Friedhofsausschusssitzung im Anschluss.

Nach einer kurzen Besprechung der 
Sitzungstermine des Presbyteriums  für 
das Jahr 2021 endete die Sitzung gegen 
21.30 Uhr.

Angelika Blechinger 
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Seelsorgetelefon
Pfarrer Markus Pein
   Telefon 0201 85 85 203
Pfarrer Volker Stamm
   Telefon 0201 58 10 05
gegebenenfalls bitte einen Rückrufwunsch 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen

oder

Telefonseelsorge Essen
Telefon 0800 111 0 111
     0800 111 0 222
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Der Gründer von Taizé, Frère Roger, 
brachte es auf die drei einfachen Worte: 
"Christus ist Gemeinschaft". Und nun fange 
ich in einer Zeit bei Ihnen in der evangeli-
schen Kirchengemeinde Essen-Überruhr an, 
in der das gemeinschaftsstiftende gemeinsa-
me Singen im Gottesdienst nicht stattfinden 
kann, in der sich die Gruppen und Kreise 
nicht treffen können, in der Menschen auf 
sich selbst zurückgeworfen sind, anstatt die 
Erfahrung von Gemeinschaft zu machen. 

Gemeinschaft. Aufgewachsen bin ich 
in Essen-Steele. Mein Erleben von Ge-
meinschaft war in meiner Jugend eher 
"weltlicher" Art: im Judoverein und bei 
den Stadionbesuchen von Rot-Weiß Essen. 
Immerhin noch mit den letzten Bundesli-
gajahren von Rot-Weiß. Das Idol meiner 
Jugend: Horst Hrubesch. Gelernter Dach-
decker, kein filigraner Fußballer, dafür sich 
immer ganz reinhängend, voller Teamgeist.

Nach meiner Schulzeit auf Carl-Humann 
machte ich eine kaufmännische Ausbildung 
bei der Firma Siemens hier in Essen. In 
dieser Zeit kamen auch die ersten Gemein-
schaftserfahrungen "spiritueller Natur": 
zum ersten Mal war ich eine Woche zu Gast 
in der ökumenischen Gemeinschaft von Tai-
zé. Erstmalig nahm ich an einem Kirchentag 
teil. Plötzlich fand ich mich zu meiner ei-
genen Überraschung im Theologiestudium 
wieder.  Bethel, Tübingen und Bochum 
waren da die Stationen. Mittendrin war ich 
für ein Jahr in der "Arche" in Frankreich, 
einer christlichen Lebensgemeinschaft von 
Menschen mit und ohne Behinderung. Das 
war für mich eine sehr intensive Form er-
lebter Gemeinschaft. Auch in Taizé bin ich 
immer wieder gewesen: mit Gruppen, aber 
auch alleine zu einer „Woche der Stille“.

Nach meinem (Gast)Vikariat in Biele-
feld-Sennestadt und 3  Jahren als "Pfarrer 
zur Anstellung" in Essen-Karnap konnte 
ich dann an meine Erfahrungen in der 
"Arche" anknüpfen: ich ging an die 
Rembergschule in Mülheim an der Ruhr, 
zunächst im Sonderdienst, dann auf einer 
halben Schulpfarrstelle. Die Remberg-
schule ist eine Förderschule für junge 
Menschen mit geistiger Behinderung. 
Religionsunterricht, Vorbereitung auf die 
Konfirmation, Feiern von Schulgottes-
diensten, Schulseelsorge gehörten und 
gehören dort zu meinen Aufgaben. Eine 
Zeit lang sind wir im 2-Jahres-Rhythmus 
auch mit der Schule nach Taizé gefahren. 

Diese halbe Stelle an der Remberg-
schule wird auch fortbestehen, wenn ich 
nun ab dem 1.12. bei und mit Ihnen in 
Überruhr am Gemeindeleben mitwirken 
werde – ebenfalls mit halber Pfarrstelle. 
Ich freue mich auf Begegnungen des 
Kennenlernens, auf gemeinsame Gottes-
dienstfeiern, auf die Erfahrung von Ge-
meinschaft an den verschiedenen Stellen 
des bunten Gemeindelebens. "Christus ist 
Gemeinschaft."

Volker Stamm 

Unser neuer Pfarrer 
Volker Stamm
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 Bestattungen Müller 

Kupferdreher Str. 100          
 45257 Essen

Ruf: 0201 / 8 48 29 10
 www.bestattungen-mueller.com 

Übernahme sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Bestattungs- Vorsorgeregelungen 

Dahlhauser Straße 159 • 45279 Essen-Horst 

Überruhrstraße 456 • 45277 Essen-Überruhr

 0201 - 53 10 10

Den letzten Weg liebevoll begleiten

Thorsten Lelgemann
- geprüfter Bestatter - www.multhaupt-feldmann.de
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Offene Kirche
für private Andacht und persönliches 
Gebet ist die Stephanuskirche
mittwochs 17 - 18 Uhr geöffnet.

Die Andachtsstunde wird von Organist 
Bernhard Schüth musikalisch untermalt.

Video- 
advents-
kalender

Dieses Jahr ist al-
les irgendwie anders 
und doch bleibt uns die 
Zeit des Wartens im 
Advent bis Weihnach-
ten. Der Adventkalen-
der gehört seit mehr als 
einem Jahrhundert zum 
christlichen Brauchtum und zeigt uns 
die verbleibende Zeit vom ersten Advent 
bis Weihnachten. Nehmen wir daher die 
aktuelle Situation im Land und in der 
Welt, wie sie ist und machen, dass was 
möglich ist und gestalten uns eine schöne 
Adventszeit mit den Dingen, die uns zu 
Verfügung stehen.

Denn wir als Evangelische Kirchenge-
meinde hatten uns in diesem Jahr eigent-
lich auch viele tolle Veranstaltungen in 
der Adventszeit überlegt wie z.B. Kon-
zerte oder den ersten Adventsmarkt an der 
Stephanuskirche, welche nun wegen der 
Pandemie nicht stattfinden können. Daher 
bietet unser virtueller Adventskalender 
vielleicht kleine Alternative, die Zeit bis 

Weihnachten mit Kirche, der Familie und 
den Freunden zu erleben.

Der Adventskalender ist von Gemein-
demitgliedern für Gemeindemitglieder, 
von hauptamtlichen und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen, für 
Groß und Klein, für Kinder, Erwachsenen 
und Senioren kurz gesagt für Jede und 
Jeden. 

Der Adventskalender verbirgt hinter 
26 Türen vom 1. Advent an mal etwas 
Nachdenkliches, Überraschendes, Lusti-
ges, Musikalisches, etwas zum Mit- oder 
Machmachen, etwas Neues oder auch 
was Altes.

Die Ideengeberinnen und Ideengeber 
haben dabei nicht den Anspruch, neu 
und innovativ zu sein oder die nächsten 
„Influencer“ oder „YouTube Stars“ zu 
werden, sondern lediglich die Zeit des 
Wartens mit der Gemeinde zu verbringen 
und mitzugestalten. Vielleicht finden Sie/
findest Du hinter einer der 26 Türen, auch 
etwas, dass Deine/Ihre Zeit des Wartens 
auf das Christkind schöner macht.

Wir wünschen eine schöne Adventszeit 
und hoffen darauf, Ihr/Sie auch in diesem 
Jahr ein schönes Weihnachtsfest feiern 
können/könnt, auch wenn es sehr wahr-
scheinlich anders werden wird, als bisher.

Sonja Ahrens



10

Essen-Überruhr
Hinseler Hof 9

Tel. 0201 . 85 80 30

Bestatter sein heißt für 
uns wesentlich mehr als 
die Formalitäten einer  
Beerdigung zu  erledigen. 
Wir möchten  Wegbeglei- 
ter sein in einer Zeit, die 
eine  emotionale Ausnah-
mesitu ation für die  Betrof- 
fenen darstellt. Unser Anlie- 

gen ist es, Sie ausführlich 
und einfühlsam zu beraten. 
 
Bereits in 5.  Generation 
begegnen wir dem Tod mit 
Respekt und  Ehrfurcht.    

Wir nehmen uns 
Zeit für Sie!

Seit 130 Jahren Einfühlungsvermögen.

www.bestatter-in-essen.de

An dieser Stelle könnte 
Ihre Werbung stehen.

Es lohnt sich, denn 
immerhin erreicht 

die gedruckte 
Ausgabe unseres 

Gemeindebriefs rund 
3.000 Haushalte in 

Überruhr.
info@kirche.ruhr
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Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
Pfarrbezirk Überruhr Klapperstr. 72  	 48 04 27

Presbyterium

Gemeindebüro Langenberger Str. 434 a   8 58 52 21 
Alexandra Weierstahl E-Mail: gemeindeamt@kirche.ruhr	 Fax 8 58 50 22 
Öffnungszeiten: Di, Do, 9.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr 
Stephanus-Gemeindezentrum 
Thomas Piechowiak Langenberger Str. 434 a  	 8 58 51 29
 kuester@kirche.ruhr 
Jugendbüro Langenberger Str. 434 a   3 30 27 66 
Astrid Dahlmann u. Jan Meier jugend@kirche.ruhr
Kirchenmusiker Bernhard Schüth    0157 34 55 61 54 
Musikförderverein Erwin von Bergen    58 39 34
Evangelische Frauenhilfe Essen-Überruhr (Vorstand)   
Dagmar Hamm   	 58 66 67 Christa Vogt  58 17 23 
Erika Klammer  	 8 58 66 86 Carla Müller  5 80 01 07
Christa Imberg  	 58 37 16 Margrit Weber  58 20 56
Friedhofsgärtner Peter Kieckbusch kieckbusch@kirche.ruhr   48 14 77 
Friedhofsverwaltung   	 	22 05 - 5 20

Pfarrer Markus Pein Langenberger Str. 426 a  8 58 52 03 
1. Pfarrbezirk Vorsitzender d. Presbyteriums 
 markus.pein@kirche.ruhr
Pfarrer Volker Stamm Überruhrstr. 68 	  58 10 05 
2. Pfarrbezirk 
Sonja Ahrens   58 76 27
Harald Beyer   8 58 63 17
Angelika Blechinger   58 16 83
Olaf Eybe  	 26 84 04 
Christoph Galleiske  	 4 79 88 71 
Gabi Gerhardt Finanzkirchmeisterin  58 76 27 
André Heuer   5 80 93 48
Manfred Jürgens Stellv. Vorsitzender d. Presbyteriums  

 und Baukirchmeister  8 58 52 21
Ronja Koch  	 57 18 53 92
Jan Meier Mitarbeitendenpresbyter 	 9 46 04 93
Sieglinde Schmitting Diakoniekirchmeisterin  58 75 61
Claudia Schneider   58 32 00
Julian Sewing  	 85 01 93 80

Einrichtungen der Diakonie in Überruhr
Kindertagesstätte „Arche Noah“ 
Nicole Weber Hinseler Hof 29 a   26 64 - 60 41 00 
Kindertagesstätte „Lummerland“ 
Nicole Sperling-Vengels  Krummecke 7  	26 64 - 60 71 00
Karl-Schreiner Haus - Kinder- und Jugendheim 
Oliver Kleinert-Cordes Krummecke 9-15  26 64 - 10 41 00 
Heinrich-Held-Haus - Pflegeeinrichtung für Menschen mit individuellem Hilfebedarf 
Angelika Hardenberg-Ortmann Langenberger Str. 502  61 51 79 - 0 
Wilhelm-Becker Haus - Wohnheim für Menschen mit geistiger Behinderung 
Markus Hamann Milchstr. 14   26 64 - 30 31 00 
Diakoniestation Kupferdreh  - Mobiler Sozialer Dienst  
Yasemin Bösing Fahrenberg 6, 45259 Essen  8 58 50 46 
 Die Diakoniestation ist telefonisch rund um die Uhr erreichbar. 
Flohkiste - Kindertagespflege www.flohkiste-überruhr.de



Gottesdienste

Sonntag 13. Dezember 2020 - 3. Advent 
10.00 Uhr Einführung von Pfarrer Volker Stamm 
 Stephanuskirche Superintendentin Greve

Sonntag 20. Dezember 2020 - 4. Advent 
10.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Pein

Donnerstag 24. Dezember 2020 - Heilig Abend 
16.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst Pfr. Pein 
 an der Stephanuskirche und Team 
18.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Stamm 
23.00 Uhr Stephanuskirche Mag. theol. Koch

Freitag 25. Dezember 2020 - 1. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Pein

Samstag 26. Dezember 2020 - 2. Weihnachtstag 
18.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst Pfr. Prang 
 Stephanuskirche 

Sonntag 27. Dezember 2020 - 1. Sonntag nach Weihnachten 
 KEIN GOTTESDIENST! 

Donnerstag 31. Dezember 2020 - Altjahresabend 
18.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Pein

Freitag 1. Januar 2021 - Neujahrstag 
18.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Prang

Sonntag 3. Januar 2021 - 2. Sonntag nach Weihnachten 
10.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Stamm

Sonntag 10. Januar 2021 - 1. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Pein

Sonntag 17. Januar 2021 - 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Prang

Sonntag 24. Januar 2021 - 3. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Pein

Sonntag 31. Januar 2021 -Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Stamm

Samstag 6. Februar 2021 
15.00 Uhr Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen 
 Eberhard-Wittgen-Kapelle Pfr. Stamm

Sonntag 7. Februar 2021 - Sexagesimae 
10.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Pein

12



Gottesdienste in Corona-Zeiten
Die Gottesdienste in der Stephanuskirche finden im Rahmen eines vom Presby-

terium beschlossenen Hygiene- und Schutzkonzepts statt. Die Teilnehmendenzahl ist 
auf 70 Personen pro Gottesdienst beschränkt. Auf gemeinsamen Gesang der Gemein-
de wird verzichtet. Das Abendmahl wird zur Zeit nicht gefeiert. Beim Betreten und 
Verlassen der Kirche und während des Gottesdienstes muss ein Mund-Nase-Schutz 
getragen werden. Taufen finden bis auf Weiteres in besonderen Gottesdiensten im 
Anschluss an den regulären Sonntagsgottesdienst statt. Wir bitten um Verständnis, dass 
die Gemeindeöffentlichkeit an diesen Feiern nicht teilnehmen kann.

Schulgottesdienste finden zur Zeit nicht statt. 
Die Gottesdienste in den Altenheimen werden gegenwärtig in anderen Formen 

und ausschließlich heimintern gefeiert. Eine Teilnahme externer Gottesdienstbesucher 
ist nicht möglich.

Alle getroffenen Regelungen gelten unter dem Vorbehalt, dass sich durch Verände-
rungen der Bestimmungen zum Schutz vor Infektionen mit Covid-19 andere Formen 
möglich bzw. gefundene Formen unmöglich werden.

13Chronik

Mit der kirchlichen Be-
sta t tung erweis t  d ie 
christ l iche Gemeinde 
ihren Verstorbenen ei-
nen  l e t z ten  D iens t . 
Angesichts des Todes 
verkündigt sie die Herrschaft des auferstan-
denen Christus über Lebende und Tote.

In der Taufe sagt Gott 
Ja zu uns. Er will unser 
Gott sein, und wir sollen  
s e i n e  K i n d e r  s e i n .

HINWEIS:
Im Gemeindebrief werden regelmäßig die Namen von Täuflingen, Konfirmanden und Konfirmati-
onsjubilaren, Brautpaaren sowie Verstorbenen veröffentlicht.
Gemäß § 11 Absatz 1 der DSVO (Datenschutzverordnung der Evangelischen Kirche im Rheinland) 
wird hiermit darauf hingewiesen, dass Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Namen 
nicht einverstanden sind, ihren Widerspruch schriftlich oder mündlich oder auf anderem Weg im Ge-
meindebüro erklären können. Der Widerspruch muss rechtzeitig (vor Redaktionsschluss) eingegangen 
sein und es sollte mitgeteilt werden, ob der Widerspruch einmalig oder dauerhaft zu beachten ist.
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Stephanus-Gemeindezentrum und Stephanuskirche
Presbyterium Dienstag 12. Januar 2021 18.30 Uhr 
 Dienstag 2. Februar 18.30 Uhr
Altenstube dienstags   15.00 Uhr
Bezirksdienst  Mittwoch 3. Februar 16.00 Uhr
Frauenhilfe 
Die Frauenhilfe trifft sich unter - Corona-Bedingungen (AHA+L= Atemmaske / 
Händewaschen / Abstand und Lüften) -  wieder zu den üblichen Terminen und 
Zeiten. Es wird darum gebeten, sich zu den Treffen telefonisch anzumelden: 
Frau Hamm, T. 58 66 67 - Frau Klammer, T. 8 58 66 86 
 
 

Vorbereitungsteam für die Kinderbibletage 
 donnerstags  19.30 Uhr 
 Kontakt: Pfr. i.R. Martin Prang, T. 58 10 05
Vorbereitungsteam für den Konfirmandenunterricht 
 dienstags   18.00 Uhr 
 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 85 85 203
Pfadfinder Stamm Eberhard Wittgen - Gruppenstunde 
 donnerstags   17.00 - 18.30 Uhr 
 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 85 85 203
Spielenachmittag    15.00 - 20.00 Uhr
Hartz IV Beratung mittwochs   10.00 - 12.00 Uhr
Kirchenchor  mittwochs   18.30 Uhr
Chor Querbeet freitags   18.00 Uhr 
Kinderchor  freitags   17.00 Uhr 
 Kontakt: Bernhard Schüth, T. 0157 / 34 55 61 54
FrauenAbend 3. Dienstag im Monat 20.00 Uhr

Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum
Offenes Haus für Kinder und Jugendliche 
 dienstags u. mittwochs 15.00 - 20.00 Uhr 
 freitags   15.00 - 17.00 Uhr
KinderDisco für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren  
 freitags   17.00 - 19.00 Uhr
Chill-Out für Jugendliche ab 16 Jahren 
 freitags   19.00 - 22.30 Uhr
JugendTreff für Jugendliche ab 13 Jahre 
 samstags   14.00 - 18.00 Uhr
Baseball für Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 16 Jahren 
 mittwochs   17.00 - 18.30 Uhr

Termine
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Im Jugendhaus gelten geänderte  
Öffnungszeiten und Zugangsregelungen.

Dazu mehr auf Seite 19
oder auf
www.kirche.ruhr 
www.stephanus-jugendhaus.de

Zur Zeit finden keine Treffen der Frauenhilfe statt.

Zur Zeit finden keine Treffen statt.

Zur Zeit findet keine Altenstube statt.

Zur Zeit finden keine Treffen statt.

Zur Zeit finden keine Treffen statt.

Zur Zeit finden keine Treffen statt.

Zur Zeit finden keine Treffen statt.

Zur Zeit finden keine Treffen statt.
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Kochzwerge für Kinder ab 6 Jahren 
 dienstags  16.00 - 18.00 Uhr
Mädchentreff für Mädchen zwischen 6 und 12 Jahren 
 mittwochs  16.00 - 17.30 Uhr
Kindermusical für Kinder ab 6 Jahren 
 freitags  17.00 - 17.45 Uhr

 
 
 
 
Gemeindehaus St. Suitbert, Klapperstr. 70 

Seniorenkreis montags  14.00 Uhr
Ökum. Bibelkreis 2. Dienstag im Monat 19.00 Uhr

Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum

Im Jugendhaus gelten geänderte  
Öffnungszeiten und  
Zugangsregelungen.

Dazu mehr auf Seite 19
oder auf www.kirche.ruhr 
www.stephanus-jugendhaus.de

Impressum - Hinweise -Spendenkonten
Herausgeber des Gemeindebriefs: Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr
Entwurf und Erstellung:  Markus Pein
Redaktion:   Erwin-Albrecht von Bergen, Olaf Eybe Gabi Gerhardt,   
 Christa Heuer, Birgit u. Markus Pein
Einsendungen an: Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr, Langenberger Str. 434a,  
                                45277 Essen, oder: redaktion@kirche.ruhr
R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e  A u s g a b e   „ F e b r u a r “ :  1 5 .  J A N U A R  2 0 2 1 .
Artikel und Änderungen, die uns nach diesem Datum erreichen, können erst in der folgenden Ausgabe berück-
sichtigt werden. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder.
Rechtiche Hinweise:
Alle Publikationen der Evangelischen Kirchengemeinde Essen-Überruhr, der Gemeindebrief eingeschlossen, 
unterliegen dem Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) und der Datenschutz-
durchführungsverordnung der Evangelischen Kirche im Rheinland (EKiR)
Die in einer an uns gerichteten E-Mail dort angegebenen personenbezogenen Daten werden von uns verar-
beitet. Diese Informationen werden von Ihrem E-Mailclient übermittelt und in unseren informationstechnischen 
Systemen gespeichert. Die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten ist notwendig für die Beantwortung 
Ihrer Anfrage / Ihres Anliegens und ist gemäß § 6 Ziffer 3 und 4 DSG-EKD rechtmäßig. Zusätzlich werden Ihre 
IP-Adresse und Datum und Uhrzeit der Kontaktaufnahme gespeichert. Die personenbezogenen Daten werden 
solange gespeichert, wie dies zur Beantwortung Ihrer Anfrage / Ihres Anliegens erforderlich ist.
Spendenkonten der Gemeinde: 
Diakoniestiftung Überruhr 

KD Bank Dortmund, IBAN: DE56 3506 0190 5222 0002 05, BIC: GENODED1DKD
Gemeindegeld „füreinander Überruhr“: 

KD Bank Dortmund, IBAN: DE27 3506 0190 5223 1003 19, BIC: GENODED1DKD
Pätzkes - Förderverein für Kinder- und Jugendliche: 

Genobank Essen, IBAN: DE89 3606 0488 0222 0859 00, BIC: GENODEM1GBE
Pfadfinder VCP Stamm Eberhard Wittgen: 

Genobank Essen, IBAN: DE69 3606 0488 0120 0151 00, BIC: GENODEM1GBE

Termine - Impressum - Spendenkonten
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Zur Zeit finden keine Treffen statt.
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Wie bereits angekündigt werden sich 
die Feierlichkeiten zu Heilig Abend und 
Weihnachten in unserer Gemeinde diesem 
Jahr deutlich von den Festen vorangegan-
gener Jahre unterscheiden.
Heilig Abend - Offene Kirche

An Heilig Abend (24.12.) wird die 
Stephanuskirche von 13.00 - 15.30 Uhr  
für private Andacht und Gebet geöffnet 
sein. Sie ist mit Weihnachtsbaum und der 
Krippe festlich geschmückt und Organist 
Bernhard Schüth spielt weihnachtliche 
Melodien. Jeweils zur halben Stunde 
(13.30, 14.30 und 15.30 Uhr) wird ein 
Krippenspiel der Konfirmanden als 
Video  eingespielt. Außerdem besteht 
die Gelegenheit, das Friedenslicht aus 
Bethlehem mit nach Hause zu nehmen. 
Helfende regulieren am Eingang die Zahl 
der Besuchenden, so dass sich nicht zu 
viele Menschen gleichzeitig in der Kirche 
aufhalten.
Familiengottesdienst

Um 16.00 Uhr wird auf dem Parkplatz 
neben der Kirche ein Open-Air-Gottes-
dienst für Familien mit Kindern gefeiert 
werden, Tannenbaum und Krippenspiel 
inklusive, vielleicht darf sogar gesungen 

werden. Bitte denken Sie an wetterange-
passte Kleidung, je nachdem: Warm oder 
trocken oder sogar beides.
Christvesper und Christmette

Um 18.00 Uhr bieten wir eine Christ-
vesper für Erwachsene in der Stephanus-
kirche an. Da die Plätze in der Kirche sehr 
begrenzt sind, ist eine vorherige Anmel-
dung unbedingt erforderlich (siehe unten).

Um 23.00 Uhr feiern wir eine stim-
mungsvolle Christmette. Auch hierfür 
ist, wegen der begrenzten Platzzahl, eine 
Anmeldung zwingend notwendig (siehe 
unten).
Fast live auf Youtube

Die Christvesper um 18.00 Uhr und 
die Christmette um 23.00 Uhr werden als 
Aufzeichnung - nahezu live - als Video 
auf  Youtube zu sehen sein. Die Links zu 
den Videos sind am Heiligen Abend auf 
unserer Homepage "www.kirche.ruhr" 
zu finden.
Anmeldung

Ab dem 08.12.2020 nimmt das Ge-
meindebüro Anmeldungen für die Christ-
vesper und die Christmette entgegen: 
T. 0201 / 85 85 221 (dienstags 9.00 
- 12.00 Uhr, mittwochs 15.00 - 18.00 

Weihnachten unter Corona-Bedingungen
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Uhr , donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr)   
oder E-Mail: gemeindeamt@kirche.ruhr 
Die Plätze werden nach der Reihenfolge 
des Anmeldungseingangs vergeben.
Weihnachtsfeiertage

Am 1. Weihnachtstag (25.12.) wird in 
der Stephanuskirche um 10.00 Uhr ein 
Weihnachtsgottesdienst gefeiert werden. 
Die dabei traditionell vorgesehene Abend-
mahlsfeier muss leider ausfallen.

Am 2. Weihnachtsfeiertag (26.12.) 
findet um 18.00 Uhr ein Gottesdienst mit 
besonderer Musik statt.

Für diese beiden Gottesdienste ist kei-
ne Anmeldung erforderlich, jedoch wird 
darauf hingewiesen, dass die Platzzahl in 
der Kirche begrenzt ist.

Der Gottesdienst am 1. Sonntag nach 
Weihnachten (27.12.) entfällt.
Weitere Gottesdienste

Am Altjahresabend (31.12.) findet um 
18.00 Uhr am Übergang vom alten in 
das neue Jahr ein Gottesdienst statt, der 
Rückblick und Ausblick nimmt. Auch 
hier entfällt die Feier des normalerweise 
stattfindenden Abendmahls.

Am Neujahrstag (01.01.21) wird um 
18.00 Uhr herzlich zu einem Gottesdienst 
eingeladen, der das neue Jahr begrüßt.

Auch für diese beiden Gottesdienste ist 

keine Anmeldung erforderlich, wiederum 
wird darauf hingewiesen, dass die Platz-
zahl in der Kirche begrenzt ist.
Zuhause Heilig Abend feiern

Für alle, die coronabedingt an Heilig 
Abend und Weihnachten nicht an einem 
Gottesdienst teilnehmen wollen, oder 
die nicht teilnehmen können, hält unsere 
Kirchengemeinde in diesem Jahr ein 
besonderes Angebot bereit: Weihnachten 
in der Tüte.

Es werden Tüten gepackt, die eine 
"Anleitung zur Weihnachtsfeier zuhause" 
enthalten. Dazu gehören eine Andacht, 
Gebete und Lieder, ein Krippenbild, eine 
Kerze und allerlei Überraschungen, die 
hier aber nicht verraten werden.

Die Tüten gibt es für Familien mit Kin-
dern und für Erwachsene. Sie sind ab dem 
3. Advent (13.12.) erhältlich. Sie werden 
an diesem Sonntag nach dem Gottesdienst 
ausgeteilt und können in den Tagen danach 
im Gemeindebüro zu den Öffnungszei-
ten (siehe oben) und an anderen Stellen 
abgeholt werden. Um Beachtung von 
Aushängen und Veröffentlichung auf 
unserer Homepage "www.kirche.ruhr" 
wird gebeten.

Markus Pein
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Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 9.00 - 13.00 Uhr
 15.00 - 18.30 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Mittwochnachmittag 
geschlossen!

Nockwinkel 101
45277 Essen – Überruhr
Telefon 0201 – 58 29 39
Telefax 0201 – 58 04 86

info@buecher-schirrmeister.de
www.buecher-schirrmeister.de

Ihre Buchhandlung in Überruhr
Bücher
Schulbücher
Spiele
Kalender

Kunstkarten
Geburtstagskisten
Geschenk-Gutscheine
Tolino (E-Reader)

eBooks
Hörbücher
Filme
Souvenirs
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Anmerkung:
Aufgrund der gegenwärtigen Situation (Coronavirus) kann es kurzfristig zu Än-

derungen im Programm oder zu Absagen von Veranstaltungen kommen. Aktuelle 
Informationen hierzu gibt es auf unserer Homepage www.stephanus-jugendhaus.de

Regelmäßige Öffnungszeiten  
des Jugendhauses!
Dienstag: 

17.30 – 19.30 Uhr / JugendTreff  
(offenes Angebot für alle ab 13 Jahren)

Mittwoch: 
16.00 – 17.30 Uhr / MädchenTreff 
(für alle von 8 bis 11 Jahren) 
17.30 – 19.30 Uhr / JugendTreff 
(offenes Angebot für alle ab 13 Jahren)

Freitag: 
16.00 – 18.00 Uhr / KinderTreff  
(offenes Angebot für alle von 8 bis 12 Jahren) 
19.00 – 22.00 Uhr / ChillOut 
(offenes Angebot für alle ab 16 Jahren)

Samstag: 
12.00 – 14.00 Uhr / PodcastCrew 
(keine Anmeldung mehr möglich!) 
15.00 – 18.00 Uhr / JugendTreff 
(für alle ab 13 Jahren)

Wichtig:
Aufgrund der aktuellen Situation und 

begrenzter Kapazitäten, bitten wir um 
eine vorherige Anmeldung für unseren 
Angebote. Bei allen Angeboten gelten die 

aktuellen Corona-Bestimmungen! Insbe-
sondere die Einhaltung der Abstands- und 
Hygieneregeln.

Weitere Infos und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es im Jugendbüro:  
Stephanus Jugendhaus, Langenberger Str. 
434 a, 45277 Essen, Tel.: 0201-3302766, 
E-Mail: jugend@kirche.ruhr
MädchenTreff – veränderte Zeit!

Hier treffen sich Mädchen im Alter von 8 
bis 11 Jahren immer mittwochs in der Zeit 
von 16.30 bis 18.00 Uhr. Da die Gruppe neu 
startet, beginnen wir mit Kennenlern- und 
Kooperationsspielen. In der Hoffnung, dass 
es im nächsten Jahr wieder eine Mädchen-
trophy gibt, bereiten sich die Mädchen schon 
mal auf die Challenge vor. Es wird aber auch 
Zeit für kreatives geben. Natürlich werden 
die Wünsche der Kinder berücksichtigt.
KultFilmAbend [ab 16 Jahren]

Am Samstag, den 12.12.2020 veran-
stalten wir von 18.00 – 21.30 Uhr einen 
kultigen Film(e)abend. Lass dich überra-
schen, was wir auf die Leinwand zaubern 
und melde dich rechtzeitig an, wenn du 
mit an Bord sein möchtest. Die Teilneh-
mendenzahl ist auf 8 Plätze begrenzt.
KinderKino [ab 6 Jahren]

Am Freitag den 18. Dezember veran-
stalten wir in der Zeit von 16.30 bis 18.30 
Uhr ein weihnachtliches KinderKino 
Spezial. Der Eintritt ist kostenlos. Eine 
kurze Anmeldung im Jugendbüro (0201-
3302766) reicht aus und du bist dabei. 
Die Teilnehmendenzahl ist auf 8 Plätze 
begrenzt.
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LangSchläferFrühstück 
          [ab 13 Jahren]

Unser LangSchläferFrühstück ist 
endlich wieder da! Klein, aber fein - das 
Frühstück findet aus aktuellem Anlass in 
zwei Kleingruppen zu je max. 5 Personen 
am Samstag, den 19.12.2020 statt.
 Gruppe 1) 10.00 – 11.30 Uhr
 Gruppe 2) 12.00 – 13.30 Uhr

Für diese Veranstaltung ist eine An-
meldung im Jugendbüro erforderlich. Die 
Kosten für das Frühstück betragen pro 
Person 2,- €.
Weihnachtsfrieden

Ab Montag, den 21.12.2020 finden 
keine Angebote der Kinder- und Jugend-
arbeit mehr statt. Unser Weihnachtsessen 
für die ehrenamtlich Mitarbeitenden in 
der Kinder- und Jugendarbeit und der 
Ausflug auf den Weihnachtsmarkt können 
in diesem Jahr leider nicht stattfinden. Ab 
Freitag, den 07. Januar 2020 sind wir dann 
wieder für euch da. 

Wir wünschen euch eine besinnliche 
Weihnachtszeit, ein frohes Fest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Viele Grüße & bis die Tage …
Euer Jugendhaus-Team

Frauenabende
„Haben Sie auch das Gefühl, die Welt 

sei aus den Fugen geraten?“ Mit diesem 
Thema begrüßten wir im Frauenabend 
das Jahr 2020. Da ahnten wir noch nicht, 
wie sehr uns das Thema in diesem Jahr 
begleiten sollte. Wir wären so gerne mit 
Ihnen nach Kuba gereist, hätten Theresa 
von Avila besucht oder wären so schreck-
lich gerne in die neue Bücherwelt für den 
Herbst und Winter eingetaucht, alles muss-
ten wir absagen. Doch, wie schön, dass wir 
uns wenigstens fünfmal treffen konnten. 
Nach den Sommerferien sogar im großen 
Saal des Stephanus-Gemeindezentrum. So 
wie es z.Zt. aussieht, sollten Sie in diesem 
Dezember allein zu Hause entspannen.

Was das neue Jahr bringt, wir wissen es 
nicht. Pläne liegen schon in der Schublade, 
bitte achten Sie auf kurzzeitige Hinweise, 
z.B. bei den Abkündigungen im Gottes-
dienst oder Gemeindebrief.

So wünschen wir Ihnen allen auf diesem 
Wege eine gesegnete Adventszeit, ein 
schönes Weihnachtsfest, alles erdenklich 
Gute für 2021, vor allem Gesundheit, viel 
Hoffnung, ruhige Gedanken und eine ent-
spannte Reise durch diese besondere Zeit!!

Angelika Blechinger
Marie-Luise Lischewski

Claudia Schneider
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Handykurs  
für Senioren

Smartphones sind weit verbreitet und 
aus dem Alltag nicht mehr wegzudenken. 
Der Umgang damit fällt nicht immer 
leicht. "Was ist eine App?" "Wie schicke 
ich eine Nachricht mit Whats-App?" Fra-
gen wie diese stellen sich viele.

Christiane Siepmann, die im Jahr 2021 
in unserer Gemeinde im Freiwilligen-
dienst tätig sein wird, kennt sich aus und 
kann erklären. Als erstes Angebot im neu-
en Jahr bietet Christiane Siepmann einen 
Kurs zum Umgang und zur Bedienung 
von Smartphones an. Der Kurs richtet 
sich an Menschen, die nicht unmittelabar 
zu den "digitial Natives" zählen. Denn so 
nennt man die Menschen, die schon im 
Internetzeitalter geboren sind.

Die Kurstreffen finden donnerstags, 
11.00 – 12.30 Uhr, im Stephanus-Ge-
meindezentrum statt. Sechs Treffen sind 
zunächst vorgesehen, am 21.01., 28.01., 
04.02., 11.02., 18.02., 25.02.2021

Die Teilnehmendenzahl ist auf max. 10 
Personen begrenzt.

Interessierte können sich ab sofort im 
Gemeindeamt, T. 85 85 221 oder per Mail 
an gemeindeamt@kirche.ruhr anmelden.

Konzerte  
in Coronazeiten

Liebe Gemeinde, da es auf absehbare 
Zeit nicht möglich ist, eine Konzertreihe 
fest zu planen und auch durchzuführen, 
werden wir zumindest für die erste Jahres-
hälfte 2021 "auf Sicht" Konzertangebote 
ankündigen mit der Option, dass diese 
nicht stattfinden können. 

In diesem Falle wird es dann stattdessen 
am gleichen Sonntag einen Gottesdienst 
mit umfangreicher Instrumentalmusik 
geben.

Für Sonntag, den 31. Januar 2021 um 
17.00 Uhr ist ein Violin- Klavierkonzert 
geplant.

Bitte entnehmen Sie aktuellen An-
kündigungen im Internet und den Lo-
kalzeitungen nähere Angaben zu diesem 
Konzert oder des entsprechend umfang-
reichen musikalischen Gottesdienstes an 
diesem Sonntag.

Hinweisen möchte ich darüberhinaus 
auf die "Offene Kirche" jeweils Mittwochs 
von 17.00 -18.00 Uhr.

Begleitet wird dieses Angebot mit 
Orgelmusik.

Ihr Kirchenmusiker
Bernhard Schüth
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„Auf die leckeren, frischgepressten 
Obst-Gemüsesäfte von Claudia habe ich 
mich am meisten gefreut“, so das Fazit 
einer Teilnehmerin am Ende der Fasten-
woche. Diese fand vom 23. bis 30. Okto-
ber unter Leitung von Claudia Schneider 
im Stephanus-Gemeindezentrum statt. 
Fünf Frauen trafen sich dort, manche mit 
Fastenerfahrung, andere als Neulinge zu 
einer spannenden Woche der „Begegnung 
mit sich selbst“.

Während der Auftaktabend mit einem 
leckeren Kürbiseintopf und einem Spinat-
Bananen-Smoothie startete, stand am 
zweiten Tag bitteres Glaubersalz auf dem 
„Speiseplan“. Dieses, in reichlich Wasser 
aufgelöst, sorgte für eine schnell Darm-
entleerung und gab dem Körper einen 
deutlichen Hinweis, dass in den nächsten 
Tagen einiges anders wird. 

Anders, das bedeutete: Ernährung von 
innen. Doch ganz auf Kalorien wurde 
nicht verzichtet. Jeder der anschließen-
den Tage startete mit Tee, Gymnastik, 
Wanderungen auf den Ruhrhöhen, mittags 
gab es heiße Gemüsebrühe und abends 
die schon erwähnten Säfte. Abends gab 
es jeweils ein informatives Begleitpro-
gramm mit Vorträgen zu Ernährung und 
Verdauung, einer Qi Gong-Einheit und 

Filmen. Liebevoll umsorgt von Claudia 
lernten die Teilnehmerinnen verschiedene 
Teesorten kennen und ungewöhnliche 
Saftkompositionen wie Rote Bete-Apfel-
Zitrone, Fenchel-Apfel-Orange-Zitrone, 
Apfel-Birne-Orange, … 

Sie erlebten beim Fastenbrechen wie es 
ist, nach sechs Tagen ohne feste Nahrung 
in einen Apfel zu beißen und den süßen 
Saft zu genießen. Und machten die Erfah-
rung, dass man nach einem halben Apfel 
schon satt ist. 

Übrigens: Hunger hatte während der 
Tage keine der Teilnehmerinnen. Appetit, 
in etwas Knackiges hinein zubeißen oder 
in Stresssituationen zur Gummibärchen-
tüte zu greifen, schon – doch alle hielten 
durch und wurden mit neuen, guten Er-
fahrungen belohnt. 

So wie jede der Teilnehmerinnen eine 
eigene Motivation zum Fasten hatte, so 
waren auch die Erfahrungen verschieden. 
Nicht verschwiegen werden soll auch: 
Der ein oder andere Hosenbund saß nach 
der Woche deutlich lockerer. Damit der 
berüchtigte Jojo-Effekt nicht zuschlägt, 
hielt Claudia jede Menge Tipps und 
gesunde Rezepte bereit, für den Start in 
einen neuen Alltag.

Susanne Eybe

Fasten ist keine Hungerkur
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Großes und Kleines, Nützliches und Dekoratives, Neues und Gebrauchtes, 
antiquarische Bücher, Trödel und Trödel und ... werden zu günstigen Preisen 
verkauft. In der „Blauen Stunde“ zwischen 17.00 – 18.00 Uhr findet der große 
Schlussverkauf statt.

Der Erlös ist zur Hälfte für das Projekt Tariki in Afrika und zur anderen Hälfte 
für Projekte in unserer Gemeinde bestimmt.

Spenden von „Trödel“ aller Art (auch gute Kleidung - keine Unterwäsche 
und  keine Schuhe -, intakte Elektrokleingeräte, Bücher ... ) werden von Montag,  
1. Februar bis Donnerstag, 4. Februar 2021, jeweils von 17.00-19.00 Uhr im 
Stephanus-Gemeindezentrum gerne entgegengenommen.

Ein Vorbereitungstreffen für Mitarbeitende findet am Donnerstag, 
14. Januar 2021, 19.30 Uhr, im Stephanus-Gemeindezentrum statt.

Großer Trödelmarkt  
im Stephanus-Gemeindezentrum
Samstag, 6. Februar 2021, 10.00 - 18.00 Uhr

Der Trödelmarkt findet nur statt, wenn es die aktuelle Situation 

der Corona-Pandemie zulässt. Bitte achten Sie auf aktuelle  

Ankündigungen, z.B. auf www.kirche.ruhr



Gott. Würde. Mensch.

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!     


